
Angebot  zur
Berufsorientierung im Schacht
III  in  Rünthe:  Jugendliche
entdecken ihre Stärken
„Was  will  ich,  was  kann  ich?“  Das  fragen  sich  viele
Jugendliche gegen Ende der Schulzeit. Helfen könnte das zum
dritten Mal kreisweit veranstaltete Projekt „komm auf Tour“.
Es richtet sich an rund 2.500 Schüler der siebten Klassen,
läuft bis zum 27. April und findet im Schacht III in Bergkamen
statt.

Landrat  Michael  Makiolla
stellte  sich  auch  den
Fragen  der  Moderatorin
Kirsten Geisler. Foto: Dirk
Mahltig – Kreis Unna

Bei dem innovativen Parcours geht es mit Tempo durch vier
Stationen:  „Sturmfreie  Bude“,  „Zeittunnel“,  „Bühne“  und
„Labyrinth“.  Gefragt  sind  dabei  im  Leben  hilfreiche
Fähigkeiten  wie  Orientierungssinn,  Verantwortungsgefühl,
Improvisationstalent oder auch Teamwork.

Jugendliche entdecken ihre Stärken
Im Mittelpunkt stehen sieben Stärken: Zahlen, Hände, Dienste,

https://bergkamen-infoblog.de/angebot-zur-berufsorientierung-im-schacht-iii-in-ruenthe-jugendliche-entdecken-ihre-staerken/
https://bergkamen-infoblog.de/angebot-zur-berufsorientierung-im-schacht-iii-in-ruenthe-jugendliche-entdecken-ihre-staerken/
https://bergkamen-infoblog.de/angebot-zur-berufsorientierung-im-schacht-iii-in-ruenthe-jugendliche-entdecken-ihre-staerken/
https://bergkamen-infoblog.de/angebot-zur-berufsorientierung-im-schacht-iii-in-ruenthe-jugendliche-entdecken-ihre-staerken/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2018/04/Tour.jpg


grüner Daumen, Ordnung, Reden und Fantasie. Die teilnehmenden
Jugendlichen  entdecken  im  Laufe  des  Erlebnisparcours  ihre
Stärken.  Das  soll  ihnen  helfen,  sich  selbst  besser
kennenzulernen  und  einzuschätzen.

Je nach Wahl von Aufgabe und Lösungsweg vergibt die Moderation
verschiedene  Stärken.  An  so  genannten  „Stärkeschränken“
erfahren die Jugendlichen zum Schluss, welche Tätigkeiten und
Berufsfelder zu ihren Stärken passen.

Das  Angebot  zur  Berufsorientierung  und  Lebensplanung  steht
unter Schirmherrschaft von Landrat Michael Makiolla und ist
ein  Kooperationsprojekt  des  Kreises  Unna,  der  Agentur  für
Arbeit  Hamm  und  der  Bundeszentrale  für  gesundheitliche
Aufklärung (BZgA). PK | PKU


